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Herren Kreisliga A Nordwest

TTV Grossaspach II : TSV Oberbrüden III 
Samstag, 13.04.2024, 15:30 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga A Nordwest für den 
TSV Oberbrüden III

Im Spiel der Herren Kreisliga A Nordwest traf der TTV Grossaspach II am vergangenen Samstag im
17. Saisonspiel auf den TSV Oberbrüden III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches
in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Robin
Liehmann. Erwähnenswert war, dass der TTV Grossaspach II diese Partie mit einem und der TSV
Oberbrüden III mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Naundorf / Fischer gegen Schmidt /
Liehmann. Das musste man neidlos anerkennen. Brosi / Martin wehrten eine 1:0 Satzführung von
Mundl / Fechter ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. 2:3 hieß es hingegen am
Ende des nächsten Spiels, als Müller / Schick und Krinninger / Liehmann am Tisch die Schläger
kreuzten. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nach eher keinem so guten Start
in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Eckhard Naundorf die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Lukas Brosi gelang es, Werner Schmidt im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 12:14, 7:11, 11:5, 10:12 verlor am Nachbartisch hingegen
Klaus Fischer seine Partie gegen Julian Fechter, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Klaus Martin machte hingegen mit
Klaus Liehmann bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Klaus Müller versäumte es dagegen mit einem 1:3 gegen Robin Liehmann, einen Punkt für sein
Team zu holen. Einen Zähler für die Gäste musste Kurt Schick bei der 1:3-Niederlage gegen
Andreas Krinninger hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Eckhard
Naundorf hatte gegen Werner Schmidt bei seinem Sieg in drei Sätzen indes keine Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Keinen Punkt beisteuern
konnte Lukas Brosi im Match gegen Adolf Mundl, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Klaus Fischer in
dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Klaus Liehmann. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Fischer damit auf 15, während er bislang 10 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Mittlerweile stand es damit 5:7. Passende spielerische Mittel hatte Klaus Martin
indessen letztlich an der Hand, um sich gegen Julian Fechter durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Martin nun 13 Siege bei 12 Niederlagen
aus. Chancenlos war anschließend Klaus Müller gegen Andreas Krinninger nicht, aber mehr als ein
5:11, 11:8, 7:11, 11:13 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht zu holen. Kaum was zu bestellen hatte wenig später Kurt Schick bei seinem 0:3 gegen Robin
Liehmann. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:7
(Schick) und 8:5 (Liehmann). Damit war der 9. Punkt für den TSV Oberbrüden III im Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Grossaspach II am 21.04.2024 gegen den TV
Murrhardt III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.04.2024 gegen den TV Murrhardt III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Grossaspach II

Doppel: Naundorf / Fischer 0:1, Brosi / Martin 1:0, Müller / Schick 0:1 
Einzel: E. Naundorf 2:0, L. Brosi 1:1, K. Fischer 0:2, K. Martin 2:0, K. Müller 0:2, K. Schick 0:2 

 TSV Oberbrüden III
Doppel: Mundl / Fechter 0:1, Schmidt / Liehmann 1:0, Krinninger / Liehmann 1:0 
Einzel: W. Schmidt 0:2, A. Mundl 1:1, K. Liehmann 1:1, J. Fechter 1:1, A. Krinninger 2:0, R.
Liehmann 2:0


